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Ein Bild sagt mehr als tausend Wor-
te: Wir stellen unseren Vereinsfoto-
grafen Andreas Schlichter vor
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Für einen richtig schönen 
Urlaub muss man gar nicht 
weit reisen. Denn hier, am 
größten und beliebtesten 
Freizeitsee in Südwest-
deutschland, gibt es alles, 
was das Urlaubsherz begehrt: 
herrliche Natur, eine Vielzahl 
an Freizeitmöglichkeiten und 
die besten Gastgeber weit 
und breit. Willkommen bei 
den Weingärtners!

Bostalstraße 12 · 66625 Nohfelden-Bosen · Deutschland · Telefon +49 6852 889-0 · Fax +49 6852 81651
info.nohfelden@victors.de · www.victors.de

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

fünf Übernachtungen
ab 505 € p. P. im DZ der Kategorie Classic
ab 630 € im EZ der Kategorie Classic

sieben Übernachtungen
ab 689,50 € p. P. im DZ der Kategorie Classic
ab 812 € im EZ der Kategorie Classic

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage. Ganzjährig gültig; Weihnachten und Silvester ausgenommen. Buchbar 
auf Anfrage und nach Verfügbarkeit. Diese Preise gelten für maximal zwei Erwachsene. Zusatzleistungen für 
Kinder werden separat berechnet. Im Juli, August und Oktober ist die Übernachtung der Kinder inkl. Frühstück 
im Zimmer der Eltern frei (ab 2 Vollzahlern). Zustellbett nur ab der Kategorie Juniorsuite möglich.

Willkommen
am Bostalsee!am Bostalsee!

Unser Angebot „Urlaub bei Weingärtners“ beinhaltet:
fünf oder sieben Übernachtungen inkl. reichhaltigem Frühstück ••• jeden Abend ein 
3-Gang-Menü zur Auswahl ••• eine Flasche Mineralwasser bei Anreise auf dem Zim-
mer ••• einen kuscheligen Bademantel auf dem Zimmer ••• stilvolle Entspannung im 
Wellnessbereich mit Schwimmbad, Whirlpool und Sauna
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V O R W O R T

GESCHÄFTSSTELLE

Manager: Rüdiger Ziehl

Geschäftsführer: David Fischer

Sportdirektor: Jürgen Luginger

Medien: Peter Müller

Fanshop: Petra Münz (Ltg.)

Verwaltung: Carola Langer, Alexander Jochum

Ticketing: Alexander Jochum

SPORT-TEAM

Cheftrainer: Rüdiger Ziehl

Co-Trainer: Bernd Heemsoth, Yannic Thiel

Torwart-Trainer: Michael Weirich

Athletiktrainer: Christoph Fuhr

Mannschaftsarzt: Dr. med. Markus Pahl

Physio: Paulo da Palma, Tom Spengler

Zeugwart: Rüdiger Schmidt

Dopingbeauftragter: Helmut Schwan

Busfahrer: Torsten Bard

STADION-TEAM

Veranstaltungsleitung: David Fischer

Stadionsprecher: Christoph Tautz

Fanbeauftragter: Andreas Kulz

Organisationsbüro: David Fischer

Leiter Ordnungsdienst: Gregor Lehnert

Kassendienst: Mark Sick

ORGANISATION

Geschäftsstelle: Berliner Promenade 12, 66111 Saarbrücken, 

Tel.: 0681 97144-0

Fanshop: Katholisch-Kirch-Straße 15, 66111 Saarbrücken, 

Tel.: 0681 8765623

Trainingsgelände: FC-Sportfeld, An der Saarlandhalle, 

66113 Saarbrücken

VORSTAND

Präsident: Hartmut Ostermann

Vizepräsident: Salvo Pitino

Schatzmeister: Prof. Dieter Weller

1. Vorsitzender: Jörg Alt

2. Vorsitzender: Helmut Schwan

Abteilungsleiter AH-Fußball: Dieter Ferner

Abteilungsleiter Jugend: Nico Weißmann

Abteilungsleiter Frauenfußball: Winfried Klein

Abteilungsleiter Handball: Markus Hoffmann

Abteilungsleiter Nicht-Amateurabteilung: Christian Seiffert

Abteilungsleiter Amateurabteilung: Jörg Alt

AUFSICHTSRAT

Aron Zimmer (Vorsitzender)

Meiko Palm (stv. Vorsitzender)

Eugen Hach, Prof. Dr. Frank Hälsig, Michael Haubrich, 

Prof. Oliver Strauch, Egon Schmitt

EHRENRAT

Werner Cartarius (Vorsitzender)

Gerd Roland

Manfred Gärtner

Werner Otto
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V O R W O R T

Zum Heimspiel gegen den TSV 1860 München 
begrüße ich Sie herzlich im Ludwigsparksta-
dion. Ein besonderer Gruß geht an unseren 
heutigen Fußball-Gegner, dem ich mitsamt 
seinen mitgereisten Anhängern einen ange-
nehmen Aufenthalt wünsche.

Unter der Woche haben wir die Pfl ichtauf-
gabe erfüllt und sind ins Finale um den 
Saarlandpokal eingezogen. Schon fast tra-
ditionsgemäß wurde uns im Halbfi nale das 
schwerstmögliche Los beim ambitionierten 
Regionalligisten FC Homburg beschwert. 
Der FCH hatte noch vor dem Spiel den Trai-
ner getauscht, so dass die Grün-Weißen be-
sonders motiviert waren. Für uns war das 
Spiel ein schwieriger Spagat, weil wir doch 
einige angeschlagene Spieler hatten. Unter 
dem Strich haben wir uns das Leben selbst 
ein bisschen schwer gemacht und sind nach 
einer überzeugenden Leistung im Finale. Da-
mit haben wir, sollte die SV Elversberg in Au-
ersmacher gewinnen, unser erstes Saison-
ziel erreicht.

Nun gilt es das Augenmerk wieder auf die 
Liga zu legen. Es geht nun darum, in fünf 

Spielen das Maximale herauszuholen. Die 
Niederlage beim SV Meppen hat uns sehr 
wehgetan. Es hat sich wieder einmal ge-
zeigt, dass wir uns sehr schwer tun, wenn 
ein Gegner tief steht. Andererseits hat un-
sere Mannschaft ihre besten Leistungen 
gegen die so genannten Top-Mannschaften 
gemacht. Das sollte uns Zuversicht für heute 
geben. Mit dem TSV 1860 München erwarten 
wir heute das Team, das vor der Saison als 
Top-Favorit gehandelt wurde. Der Saisonver-
lauf hat gezeigt, dass im Fußball nicht immer 
alles nach Plan verläuft. Dennoch bin ich da-
von überzeugt, dass die Sechziger gerade 
im Hinblick auf die neue Runde alles geben 
werden. Wir werden es mit einem Gegner zu 
tun haben, der über eine enorme individuel-
le Qualität verfügt. Mehr denn je werden wir 
heute die Unterstützung unserer phantasti-
schen Fans brauchen, um mit ihnen im Rü-
cken neue Energie zu tanken!

Ich wünsche Ihnen 90 spannende Fußball-
Minuten!

Hartmut Ostermann
Präsident

Liebe Fußball-
Freunde,
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D E R  K A D E R

Spiele: 27

Tore: 7

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

9 MARVIN 
CUNI

Spiele: 13

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

6 MIKE 
FRANTZ

Spiele: 33

Zu Null: 13

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

1 DANIEL 
BATZ

Spiele: 5

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

10 ROBIN 
SCHEU

Spiele: 23

Tore: 5

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

7 KASIM 
RABIHIC

Spiele: 23

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

4 PIUS 
KRÄTSCHMER

Spiele: 10

Tore: 1

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

11 JULIUS 
BIADA

Spiele: 23

Tore: 0

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

8 MANUEL 
ZEITZ

Spiele: 15

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

5 STEVEN
ZELLNER

DER KADER
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D E R  K A D E R

Spiele: 24

Tore: 1

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 1

25 TOBIAS
JÄNICKE

Spiele: 32

Tore: 4

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

20 JULIAN 
GÜNTHER-SCHMIDT

Spiele: 10

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

17 DOMINIK 
BECKER

Spiele: 28

Tore: 2

Gelb: 8

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

26 DAVE 
GNAASE

Spiele: 13

Tore: 0

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

22 DOMINIK 
ERNST

Spiele: 2

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

18 ANDY
BREUER

Spiele: 21

Tore: 2

Gelb: 6

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

27 CALOGERO 
RIZZUTO

Spiele: 11

Tore: 7

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

24 SEBASTIAN 
JACOB

Spiele: 13

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

19 JUSTIN 
STEINKÖTTER

Spiele: 24

Tore: 1

Gelb: 7

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

16 BJARNE 
THOELKE

Spiele: 26

Tore: 3

Gelb: 6

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

14 BONÉ 
UAFERRO

Spiele: 0

Zu Null: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

13 JULIAN
BAUER
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D E R  K A D E R

Spiele: 29

Tore: 3

Gelb: 5

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

33 LUCA 
KERBER

Spiele: 9

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

28 MARCEL
GAUS

Spiele: 0

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

34 FREDERIK 
RECKTENWALD

Spiele: 0

Zu Null: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

30 TIM 
PATEROK

Spiele: 28

Tore: 9

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

39 ADRIANO 
GRIMALDI

Spiele: 30

Tore: 5

Gelb: 5

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

31 RICHARD
NEUDECKER

DER KADER
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29 LUKAS 
BOEDER

Spiele: 22

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0
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D E R  K A D E R

BERND HEEMSOTH 
C O-TRAINER

RÜDIGER ZIEHL
CHEFTRAINER

YANNIC THIEL
CO-TRAINER

MICHAEL WEIRICH 
TORWART-TRAINER
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Wer im Stadion ist, sieht ihn meistens am Spielfeld-
rand stehen: Andreas Schlichter. Der Fotograf lichtet 
seit einigen Jahren fast alles ab, was mit dem 1. FC 
Saarbrücken zu tun hat.

Für Schlichter ist es schon in seinen jungen 
Jahren klar. Er möchte Fotograf werden. „Die Foto-
grafi e hat mich schon immer interessiert und faszi-
niert“, erklärt er. Früh war er in Besitz einer kleinen 
Kamera, mit der er haufenweise Bilder geschossen 
hat. Zusammen mit seinem Kumpel lichtete Schlich-
ter in dieser Zeit Motive ab. Da Andreas das Hobby 
zu seinem Beruf machen wollte, sammelte er Er-
fahrungen in einem Praktikum bei einem erfahrenen 
Fotografen. „Ich habe in diesem Praktikum viele Fä-
higkeiten erlernt, von denen ich heute noch zehren 
kann“. Nach einer abgeschlossenen Ausbildung als 
Fotograf ging er den Weg in die Selbstständigkeit. 
Aber auch neben seinem berufl ichen Weg fotogra-
fi erte Schlichter hobbymäßig immer weiter.

Die Tätigkeit beim 1. FC Saarbrücken begann, 
als der damalige Pressesprecher ihn nach Fotos der 
FCS-Amateure für das Stadionmagazin fragte. Ab 
diesem Zeitpunkt hatte Schlichter dem Verein im-
mer mehr und mehr Fotos zur Verfügung gestellt. 
Von dem traditionellen Mannschaftsfoto zu 
Beginn der Saison über Autogrammkarten hin 
zu Fotos der unterschiedlichsten Abteilungen 
des Vereins. Andreas hatte bei fast allen Bil-

dern den Finger am Auslö-
ser der Kamera. Bis heute 
ist er bei nahezu jedem 
Spiel (ob Heimspiel oder 
Auswärtsspiel) dabei 
und lichtet die Blau-
Schwarzen ab. Für den 
Fotografen ist dies ein 
besonderes Gefühl, war er 
schon als Fan im Stehblock 
und jubelte den Spielern 
des FCS zu.

W e n n 
ein Heim-
spiel im 
Ludwigs-
park an-
s t e h t , 
h e i ß t 
es für 
i h n , 

ANDREAS SCHLICHTER
Der Mann hinter der Linse

I M  P O R T R A I T
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sein Equipment einzupacken und die Kameras auf-
zuladen. Im Stadion angekommen, weiß er genau, 
wohin er sich als Fotograf stellt, sodass er die per-
fekten Fotos schießen kann. Bei der Ankunft der 
Mannschaft sowie beim Aufwärmen vor dem Spiel 
ist er bereits in seinem Element. Er lichtet die Spie-
ler auf dem Rasen ab. Während des Spiels steht 
Schlichter meistens hinter dem Tor der Gästemann-
schaft. Warum Andreas meistens dort steht, erläu-
tert er so: „Das hat den Hintergrund, dass ich bei 
einem Tor für den FCS die Möglichkeit habe, den 
Bewegungsablauf des Torschützen sowie den an-
schließenden Jubel genau und präzise einzufan-
gen“. Des Weiteren sendet er im Laufe des Spiels 
einige Fotos, die er bereits aufgenommen hat, dem 
Social-Media-Team des FCS. Dieses kann dann die 
Bilder auf den verschiedenen Plattformen hochla-
den, um die Fans während des laufenden Spiels mit 
Einblicken und Impressionen auf dem Laufenden zu 
halten. Nach dem Abpfi ff versucht Schlichter, eini-
ge Emotionen mit seiner Kamera einzufangen. Bei-

spielsweise die Mannschaft, die nach einem 
Heimsieg gemeinsam mit den Fans im 

Stadion feiert. Die Bilder, die er an 
einem Spieltag macht, werden 

danach vom Verein, von Agen-
turen oder Zeitungen, aber 
auch von einigen Spielern für 
ihre jeweiligen Social-Media 
Plattformen nachgefragt.

Für Andreas Schlich-
ter haben sich in den Jah-
ren als Fotograf beim 1. FC 
Saarbrücken viele Erinne-
rungen in sein Gedächt-
nis gebrannt. Da war zum 
einen das Pokalfi nale der 
Damenmannschaft des 
FCS im Jahre 2008. „Ich 
kann mich noch gut an die 

glücklichen und über beide 

Ohren grinsenden Gesichter der Spielerinnen bei der 
Busfahrt vom Victor´s Hotel zum Olympiastadion er-
innern“. Eine weiteres Ereignis, an das sich Schlich-
ter mit großer Freude erinnert, ist der Aufstieg in die 
dritte Liga mit Trainer Dieter Ferner im Jahre 2009.  
In seinem Bilderarchiv hat er einige Jubel-Bilder von 
diesem besonderen Tag. Des Weitern gibt Schlich-
ter an: „Natürlich war die Pokal-Saison ein weiteres 
Highlight, das ich mit dem FCS erleben durfte“. Die 
Erfolge über den 1. FC Köln, den Karlsruher SC und 
Fortuna Düsseldorf bleiben sicher nicht nur ihm in 
Erinnerung. Das folgende Halbfi nale gegen Bayer 
Leverkusen hatte für ihn eine besondere Bedeu-
tung. Als einer von drei Fotografen, die wegen den 
Hygienebestimmungen im Zuge der Corona-Pande-
mie ins Stadion nach Völklingen durften, hatte er die 
Möglichkeit, auch von diesem historischen Spiel Bil-
der aufzunehmen. Wir haben unsere geschossenen 
Bilder für die Fotografen zur Verfügung gestellt, die 
nicht ins Stadion konnten“, erinnert sich Andreas.

Alles in allem kann Andreas Schlichter bereits 
jetzt auf einen großen blau-schwarzen Erfahrungs- 
und Erinnerungsschatz zurückgreifen. Er lebt den 
Traum einiger Fans. Nämlich den Traum, als Fan von 
der Tribüne zu kommen und immer nah am Gesche-
hen des 1.FC Saarbrücken dabei zu sein.

  
Nico Backes

ANDREAS SCHLICHTER

I M  P O R T R A I T
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jetzt auf einen großen blau-schwarzen Erfahrungs- jetzt auf einen großen blau-schwarzen Erfahrungs- 
und Erinnerungsschatz zurückgreifen. Er lebt den und Erinnerungsschatz zurückgreifen. Er lebt den 
Traum einiger Fans. Nämlich den Traum, als Fan von 
der Tribüne zu kommen und immer nah am Gesche-
hen des 1.FC Saarbrücken dabei zu sein.

    
Nico BackesNico Backes

Andreas hat viele Momente, an die er 
gerne zurückdenkt
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TSV 1860 MÜNCHEN

Nach einem starken Saisonauftakt lief die Saison für de TSV 1860 München durchwach-
sen. Den Kopf lässt man bei den 60ern dennoch nicht hängen - seiner eigenen Stärken 
ist man sich durchaus bewusst.

Die Löwen kommen zu den Löwen

D E R  G E G N E R

„Wir sind was die Gegner 
anbelangt immer gut in-
formiert und daher auch 

gut vorbereitet“
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Der TSV 1860 München gehört zu den deutschen 
Fußballvereinen mit der meistern Tradition, zählt 
mit mehr als 25.000 Mitgliedern zu den mitglieder-
stärksten Vereinen und ist in den letzten Jahren 
selten richtig zur Ruhe gekommen . Nach der Lizenz-
Verweigerung 2017 ging es nach mehreren Zweitli-
ga-Jahren in der viertklassigen Regionalliga Bayern 
weiter, aus der man in den Aufstiegsspielen aus-
gerechnet gegen den 1. FC Saarbrücken 2018 sofort 
wieder in die 3. Liga aufstieg. 

Die größten Vereinserfolge liegen aber lan-
ge zurück. 1942 und 1964 gewann der TSV 1860 
den DFB-Pokal, 1966 wurden die Löwen mit Trainer 
Max Merkel deutscher Meister - drei Plätze vor dem 

Stadtrivalen FC Bayern. 1994 vollendete man den 
Durchmarsch von der drittklassigen Oberliga Bay-
ern in die Bundesliga und qualifizierte sich 2.000 so-
gar für die Champions-League-Qualifikationsrunde. 
Gegen Leeds United gab es aber zwei Niederlagen 
(1:3, 1:2). Mittlerweile sind die Grünwalder im fünften 
Drittliga-Jahr in Folge mit den bisherigen Platzierun-
gen 12, 8, 4 und nochmal 4. Zuletzt war man unter 
Ex-Trainer Michael Köllner also zwei mal knapp an 
der Relegation zur Zweiten Liga vorbeigeschrammt. 

Das sollte nun besser werden, aber im ersten 
Quartal des Jahres entfernte man sich immer mehr 
von den Aufstiegsplätzen. Ende Februar wurde 
Köllner entlassen und durch den hierzulande eher 
unbekannten Schweizer Maurizio Jacobacci ersetzt. 
Jacobacci spielte und trainierte bislang hauptsäch-
lich in der Schweiz, war in seiner wechselvollen Kar-
riere aber auch in Liechtenstein, Österreich, Frank-
reich und zuletzt in Tunesien beschäftigt.  „Meine 
Trainerkarriere begann bei Origlio, einem Amateur-
verein (sechsthöchste Liga) in der italienischen 
Schweiz (Tessin). Die ersten Erfolge gab es drei Jahre 
danach, mit dem FC Mendrisio in der fünfthöchsten 
Liga, da wurden wir regionaler Pokalsieger. Diesen 
Titel haben wir verteidigt, wurden Meister und sind 
aufgestiegen. Danach wurden ich als Co-Trainer bei 
Grasshopper Club Zürich Meister und Vize-Meister“, 
sagt er über seinen Werdegang. Er ergänzt: „Den 
SC Kriens habe ich, bevor ich den FC Schaffhausen 
übernahm, nach dem Abstiegsjahr trainiert und wir 
sind im zweiten Jahr gleich wieder in die Challen-
ge League (2. Liga) aufgestiegen. Nebst den tollen 
Jahren in Schaffhausen, waren die drei verbrach-
ten Jahre in Kriens auch etwas Spezielles. Was die 
Wechsel anbelangt, das waren der jeweiligen Situ-
ation geschuldet, aber sicher nicht immer gewollt“. 

Auch in Tunesien bei beim Club Sportif Sfaxien 
hat er sich über das Geschehen in den deutschen 
Profi-Ligen auf dem Laufenden gehalten. „Da gibt es 
mehrere Möglichkeiten. Über InStat oder WyScout, 
natürlich auch über die verschiedensten Medien 
und Webseiten habe ich mich dort informiert“, sagt 
er zu der Zeit in Nordafrika. 

D E R  G E G N E R
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Mit Stefan Reisinger ist ein ehemaliger FCS-
Spieler nach wie vor als Co-Trainer im Trainerstab 
tätig. „Wir im Trainerstab arbeiten sehr gut als Team 
zusammen und sind was die Gegner anbelangt im-
mer gut informiert und daher auch gut vorbereitet. In 
der Fussball-Welt ist es heutzutage sehr schwierig 
etwas geheim zu halten“. Mit Marius Willsch ist 
auch noch ein ehema-
liger FCS-Spieler 
im Team, er spiel-
te zwischen 2014 
und 2.016 hier im 
Ludwigspark. Ja-
cobacci hat trotz 
seiner Tätigkeit 
in Afrika in die-
ser Zeit schon 
Ludwigspark-Er-
fahrung gesam-
melt. „Ich war im 
Herbst letzten 
Jahres mal bei 
einem Spiel des 
FC Saarbrücken“, 
erinnert er sich. 
Ende Februar 
übernahm er 
dann die Aufgabe 
an der Grünwal-
der Straße. Fünf 
Punkte betrug der 
Rückstand auf Rang 
Vier, nun sind es Zehn. 
„Die Vorgabe war, das bestmögliche Resultat mit der 
damals gegebenen Situation zu erzielen. Das jetzige 
Ziel ist, die Saison so erfolgreich wie nur möglich zu 
beenden“, beschreibt er die angepasste Vorgabe. 
Der Schweizer weiß um die große Verbundenheit der 
zahlreichen Anhänger, das gibt es in dem Maße in 
der Schweiz selbst in der ersten Liga kaum. „1860 ist 
ein Kult-Klub mit Tradition und hat eine große Fan-
kultur nicht nur in Deutschland sondern weltweit. 
Wir können stolz sein und uns glücklich schätzen, 
den das ist grandios!“, kennt er diesen Umstand und 
weiß ihn zu schätzen. 

Zur englischen Woche beim Gegner und dem 
frühzeitigen Aus der Löwen, die im Toto-Pokal am 
Regionalligisten FV Illertissen scheiterten, sagt er: 
„Mir wäre lieber gewesen, wir wären in derselben 
Situation wie der FCS gewesen und hätten noch ein 
Pokalspiel gehabt. Aber nein, das wird kein Vorteil 

sein für uns“. 

Am Aufbau des 
Teams hatte Jaco-
bacci keinen Anteil. 
Acht Spieler ver-
ließen den Verein 
in der letzten Som-
merpause. Merveil-
le Biankadi musste 
nach dem Leihende 
zurück zum Zweitli-
gisten 1. FC Heiden-
heim, auch Dennis 
Dressel (Hansa 
Rostock) ging zu 
einem Zweitligis-
ten. In der Dritten 
Liga blieb unser 
Neuzugang Richard 
Neudecker. Neu in 
München sind die 
bisherigen Dritt-
liga-Spieler Mar-

tin Kobylanski (vom 
Zweit l iga-Aufste iger 

Eintracht Braunschweig), 
Joseph Boyamba, Jesper Verlaat (beide vom SVW 
Mannheim), Fynn Lakenmacher (vom Absteiger TSV 
Havelse) und Christopher Lannert (vom SC Verl). 
Albion Vrenezi war nach dem Rückzug von Stadt-
nachbar Türcgücü München vereinslos. Im Winter 
kam noch Raphael Holzhauser vom belgischen Erst-
ligisten Odd-Heverlee Leuven. In Saarbrücken fehlen 
die Langzeitverletzten Tim Rieder, Erik Tallig und der 
Ex-Malstatter Marius Willsch.

Horst Fried

D E R  G E G N E R
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Anzeige 3

UNSER ANGEBOT FÜR GENIESSER:

Genießerherz, was willst du mehr? Auf Schloss Berg erwartet 
Sie das süße Leben – mit feinster Kulinarik, höchstem Wohlfühl-
Komfort, entspannender Wellness und herzlichem Service, 
der keine Wünsche o� enlässt.

•  wahlweise zwei bis fünf Übernachtungen inklusive 
Good-Morning-Sunshine-Frühstück

•  eine kulinarische Aufmerksamkeit und Mineralwasser 
auf dem Zimmer

•  je eine Genießerstunde mit einem Stück Kuchen 
pro Person aus der hauseigenen Patisserie

•  je ein 4-Gang-Menü 
(nach Verfügbarkeit im Restaurant Bacchus oder im 
Victor’s Landgasthaus Die Scheune)

•  ein Gutschein für das hauseigene Victor’s Spa: 20 € 
pro Person auf diverse Behandlungen (außer Massagen 
und Produkte)

• ein kleines Präsent für Zuhause
•  stilvolle Entspannung im Wellnessbereich mit 

Schwimmbad, Whirlpool, Damp� ad, verschiedenen 
Saunen und Fitnessraum

Die kostenlose digitale Saarland 
Card bietet Ihnen freien Eintritt 
zu mehr als 100 Attraktionen und 
die kostenlose Nutzung von Bus 
und Bahn. www.card.saarland

ab 329 € p.P. im DZ der Kategorie Superior                          
ab 455 € im EZ der Kategorie Superior

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage. Bis sieben Tage vor 
Anreise kostenfrei stornierbar. Tägliche Anreise möglich. 
Ganzjährig gültig, ausgenommen Ostern, Weihnachten und 
Silvester.

DolceVita

Tipp:
5=4 oder 6=5 reisen Sie bereits sonntags an und Sie bekommen die erste Übernachtung inkl. Frühstück geschenkt (Feiertage ausgenommen).

Schloßstraße 27–29 · 66706 Perl-Nennig/Mosel · Deutschland
Telefon +49 6866 79-0 · info.nennig@victors.de · www.victors.de

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

VRH_NE_AZ_Dolce_Vita_FCS-Magazin_A4_0123.indd   1VRH_NE_AZ_Dolce_Vita_FCS-Magazin_A4_0123.indd   1 10.01.23   13:3110.01.23   13:31
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S P I E L P L A N

SPIELPLAN
Die nächsten 4 Spiele im Überblick

35. SPIELTAG

MSV Duisburg - FC Erzgebirge Aue 05.05.2023, 19:00 Uhr

TSV 1860 München - SC Freiburg II 06.05.2023, 14:00 Uhr

FSV Zwickau - SV Waldhof Mannheim 06.05.2023, 14:00 Uhr

SV Meppen - Rot Weiss Essen 06.05.2023, 14:00 Uhr

SG Dynamo Dresden - SV Wehen Wies-

baden
06.05.2023, 14:00 Uhr

SV Elversberg - SpVgg Bayreuth 06.05.2023, 14:00 Uhr

Hallescher FC - FC Ingolstadt 04 06.05.2023, 14:00 Uhr

VfB Oldenburgb - 1. FC Saarbrücken 07.05.2023, 13:00 Uhr

FC Viktoria Köln - Borussia Dortmund 

II
07.05.2023, 14:00 Uhr

SC Verl - VfL Osnabrück 08.05.2023, 19:00 Uhr

36. SPIELTAG

FC Ingolstadt 04 - MSV Duisburg 12.05.2023, 19:00 Uhr

FSV Zwickau - SG Dynamo Dresden 13.05.2023, 14:00 Uhr

SV Waldhof Mannheim - VfB Oldenburg 13.05.2023, 14:00 Uhr

1. FC Saarbrücken - Hallescher FC 13.05.2023, 14:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden - SC Verl 13.05.2023, 14:00 Uhr

SC Freiburg II - SV Elversberg 13.05.2023, 14:00 Uhr

SpVgg Bayreuth - FC Viktoria Köln 13.05.2023, 14:00 Uhr

Rot Weiss Essen - TSV 1860 München 14.05.2023, 13:00 Uhr

VfL Osnabrück - SV Meppen 14.05.2023, 14:00 Uhr

FC Erzgebirge Aue - Borussia Dort-

mund II
15.05.2023, 19:00 Uhr



19

S P I E L P L A N

37. SPIELTAG
TSV 1860 München - SV Waldhof 

Mannheim
19.05.2023, 19:00 Uhr

FC Erzgebirge Aue - FC Ingolstadt 04 20.05.2023, 14:00 Uhr

SC Verl - SC Freiburg II 20.05.2023, 14:00 Uhr

SV Elversberg - SV Wehen Wiesbaden 20.05.2023, 14:00 Uhr

Borussia Dortmund II - SpVgg Bay-

reuth
20.05.2023, 14:00 Uhr

Hallescher FC - Rot Weiss Essen 20.05.2023, 14:00 Uhr

FC Viktoria Köln - VfL Osnabrück 20.05.2023, 14:00 Uhr

VfB Oldenburg - FSV Zwickau 21.05.2023, 13:00 Uhr

MSV Duisburg - 1. FC Saarbrücken 21.05.2023, 14:00 Uhr

SV Meppen - SG Dynamo Dresden 22.05.2023, 19:00 Uhr

38. SPIELTAG

FSV Zwickau - TSV 1860 München 27.05.2023, 13:30 Uhr

SV Waldhof Mannheim - MSV Duisburg 27.05.2023, 13:30 Uhr

Rot Weiss Essen - SC Verl 27.05.2023, 13:30 Uhr

VfL Osnabrück - Borussia Dortmund II 27.05.2023, 13:30 Uhr

SG Dynamo Dresden - VfB Oldenburg 27.05.2023, 13:30 Uhr

1. FC Saarbrücken - FC Viktoria Köln 27.05.2023, 13:30 Uhr

SV Wehen Wiesbaden - Hallescher FC 27.05.2023, 13:30 Uhr

SC Freiburg II - SV Meppen 27.05.2023, 13:30 Uhr

SpVgg Bayreuth - FC Erzgebirge Aue 27.05.2023, 13:30 Uhr

FC Ingolstadt 04 - SV Elversberg 27.05.2023, 13:30 Uhr
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Anzeige 4

Frisch am Tisch zubereitet, 
hier von Restaurantleiter 
Raphaël Markiewicz.

VOILÀ: 
STEAK 
TARTARE.

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Chez Victor’s
Chez Victor’s

im Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

im Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Deutschmühlental 19 · 66117 Saarbrücken · Deutschland

Deutschmühlental 19 · 66117 Saarbrücken · Deutschland

Telefon +49 681 58821-950 

Telefon +49 681 58821-950 

www.chez-victors.de

www.chez-victors.de

Original französisch genießen – 
CHEZ VICTOR’S.

VRH-DFG_CV_AZ_Steak_210x297_01_2023.indd   1VRH-DFG_CV_AZ_Steak_210x297_01_2023.indd   1 20.01.23   10:4120.01.23   10:41
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Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 SV Elversberg 33 20 7 6 71:32 39 67

2 SV Wehen Wiesbaden 33 19 6 8 65:44 21 63

3 SC Freiburg II * 33 18 9 6 47:30 17 63

4 SG Dynamo Dresden 33 17 8 8 57:37 20 59

5 VfL Osnabrück 33 17 6 10 59:43 16 57

6 1. FC Saarbrücken 33 16 8 9 55:36 19 56

7 SV Waldhof Mannheim 33 17 3 13 53:54 -1 54

8 FC Viktoria Köln 33 13 11 9 51:46 5 50

9 TSV 1860 München 33 14 7 12 53:45 8 49

10 SC Verl 33 13 9 11 55:48 7 48

11 FC Erzgebirge Aue 33 12 6 15 42:49 -7 42

12 MSV Duisburg 33 9 12 12 44:51 -7 39

13 FC Ingolstadt 04 33 11 5 17 45:52 -7 38

14 Borussia Dortmund II 33 11 4 18 39:43 -4 37

15 Rot Weiss Essen 32 8 12 12 37:48 -11 36

16 Hallescher FC 33 8 11 14 45:53 -8 35

17 VfB Oldenburg 33 8 7 18 37:58 -21 31

18 SpVgg Bayreuth 33 9 4 20 33:64 -31 31

19 FSV Zwickau 32 7 7 18 32:61 -29 28

20 SV Meppen 33 5 12 16 33:59 -26 27

TABELLE	

Aufsteiger Relegation (Aufstieg) Absteiger

* Der SC Freiburg II w
ird im

 Aufstiegsrennen nicht gew
ertet
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N E W S

In der B-Junioren-Bundesliga ist die Runde 
bereits abgeschlossen, das FCS-Team muss 
die Klasse nach einem Jahr wieder verlassen. 
Alle anderen Teams sind kurz vor dem Saison-
Endspurt. Die Zweite steht so weit vorne, dass 
es im dritten Anlauf mit dem Verbandsliga-
Aufstieg klappen könnte. Die U19 und die U15 
spielen auch in der kommenden Runde in der 
Regionalliga Südwest, die U16 muss diese ver-
lasen, weil die U17 aus der Bundesliga kommt. 
Die Frauen haben noch eine kleine Chance auf 
die Meisterschaft und die damit verbundenen 
Aufstiegsspiele, die U17-Juniorinnen haben 
wohl keine Chance mehr auf den sofortigen 
Wiederaufstieg.

Zweite Mannschaft / Landesliga Süd
Die Zweite des 1. FC Saarbrücken bleibt in der 
Landesliga Süd das Maß aller Dinge. Auch ge-
gen den SV Geislautern konnte sich das Team 
von Trainer Sammer Mozain vor zwei Wochen 
souverän mit 5:0 (3:0) durchsetzen. Vincenzo 
Accursio eröffnete den Torreigen bereits nach 
15 Minuten, Barima Osei Tutu Bawuah (19.) und 
David Sturchler (31.) ließen noch vor der Pause 
zwei weitere Treffer folgen. In der 72. Minute 
erhöhte Vincenzo Accursio mit seinem 21. Sai-
sontreffer auf 4:0, ehe Bawuah sieben Minu-
ten später für den Endstand sorgte. „Wir ha-
ben zum richtigen Zeitpunkt die ersten beiden 
Tore gemacht und ihnen damit etwas die Moral 
genommen. Sie haben versucht mitzuspielen, 

was zu einem ansehnlicheren Spiel führte, 
aber gegen uns nicht so gut klappte. Wir ha-
ben einen weiteren Schritt gemacht. Eric Ste-
phan hat nach seiner langen Verletzung ge-
spielt, wir hoffen, dass er jetzt stabil gesund 
bleib“, sagte Mozain nach dem Spiel. Mit dem 
5:2 (2:0)-Auswärtserfolg beim SC Friedrichs-
thal am vergangenen Sonntag hat die FCS-Re-
serve einen weiteren gro0en Schritt Richtung 
Verbandsliga absolviert. Die Gastgeber, die 
bis vor wenigen Wochen selbst noch gut im 
Rennen um Rang Zwei lagen, mussten bereits 
nach fünf Minuten und einem Doppelschlag 
von Vincenzo Accursio (2. und 5.) einem Rück-
stand hinterherrennen. „Wir wollten gleich in 
die Offensive gehen und ihnen den Schneid 
abkaufen. Das ist uns mit einem frühen Dop-
pelschlag gelungen. Mit dem dritten Treffer ha-
ben wir uns dann etwas Zeit gelassen, haben 
es aber weiter kontrolliert gespielt. Dann ka-
men sie besser auf“, schildert FCS-Trainer Mo-
zain den Spielverlauf. Direkt nachdem Patrick 
Kruszynski das 4:0 aus Gäste Sicht erzielte 
(78.) bekamen die Platzherren einen Strafstoß 
zugesprochen, den Thomas Kühn verwandel-
te. Acht Minuten später traf Kühn auch zum 
2:4, doch die Malstatter ließen nichts mehr 
anbrennen und erhöhten durch Kruszynski in 
der Nachspielzeit auf 5:2. Der ärgste Verfol-
ger FC Phönix Kleinblittersdorf holte zu Hause 
gegen die Zweite des SV Saar 05 Jugend ein 
Remis und gab so weitere wichtige Punkte ab. 

News und Informationen zu  
den FCS-Jugendteams und  
zu den Frauenmannschaften
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N E W S

Am gestrigen Samstag stand das Heimspiel 
gegen den FC St. Arnual auf dem Spielplan, Am 
kommenden Sonntag, 07. Mai steht dann das 
Auswärtsspiel beim SV Eintracht Altenwald (15 
Uhr, Kunstrasenplatz Ludwigshöhe, Richard-
Eberle-Str., Sulzbach) an.

A-Junioren / Regionalliga Südwest
Die U19 des 1. FC Saarbrücken hat sich am vor-
letzten Sonntag in einem Heimspiel, in dem 
sie aufgrund ihrer Tabellen-Situaation leich-
ter Favorit waren, gegen TuS Koblenz mit 2:1 
(0:0) durchsetzen können. Nach torloser und 
weitgehend ausgeglichener erster Hälfte war 
Leo Sahin in der 55. Minute das 1:0 vorbehal-
ten, ehe Niklas Schmelzer in der 61. Minute 
den zweiten Treffer nachlegte. Koblenz kam 
fünf Minuten vor dem Ende durch den für den 
zweiten Durchgang eingewechselten Marcel 
Miller zum Anschlusstreffer, die Platzherren 
ließen aber nichts mehr anbrennen und be-
hielten die Punkte auf dem Kunstrasenplatz 
am FC-Sportfeld. „Wir hatten nach dem 2:0 
noch weitere Möglichkeiten, das Ergebnis 
auszubauen, dann machen sie am Ende noch 
den Anschluss. Aber wir haben sie dann nicht 
mehr ins Spiel kommen lassen, so dass wir die 
Punkte behalten konnte. Louis Kessler hat sich 
kurz vor der Pause am Knie verletzt, da muss-
te geschaut werden, ob es was Schlimmeres 
ist“, sagte FCS-U19-Trainer Tobias Eisel nach 
dem Spiel. „Wir wollen am Donnerstag im Pokal 
gegen Wiesbach weiterkommen, da liegt jetzt 
unser Fokus drauf, in der Tabelle können wir 
ja nicht mehr viel bewirken“, ergänzte er. Die 
Begegnung wurde kurzfristig abgesetzt und 
wurde mittlerweile für Mittwoch, 03. Mai um 
19 Uhr auf dem Kunstrasenplatz am FC-Sport-
feld (Camphauser Str.) neu terminiert. Am ver-
gangenen Samstag stand die Fahrt zur SG 99 
Andernach an. Mit dem 4:0 (2:0)-Auswärtser-
folg konnte ein klarer Sieg erzielt werden und 
die kleine Chance auf den Vizemeister-Titel 

in der U19-Regionalliga Südwest wurde somit 
gewahrt. Das blau-schwarze Team ist aber 
auf Schützenhilfe und Ausrutscher anderer 
Teams angewiesen. Am Rhein traf Louis Kess-
ler bereits nach drei Minuten zur Gäste-Füh-
rung, die Andy Breuer in der 22. Minute aus-
bauen konnte. Tim Weber (55.) und Tim Walle 
(63.) legten innerhalb von acht Minuten zwei 
weitere Treffer nach. „Uns hat das frühe Tor 
in die Karten gespielt, da mussten sie aufma-
chen. Es hat bei uns fast alles gut funktioniert 
was wir uns vorgenommen haben, wir haben 
durch Andy Breuer nachgelegt und auch nach 
dem dritten Tor weiter nach vorne gespielt. Wir 
hätten vielleicht noch das ein oder andere Tor 
mehr machen können, aber mit dem Ergebnis 
sind wir zufrieden“, sagte Trainer Tobias Eisel 
nach dem Spiel. Nach dem gestrigen Heim-
spiel gegen den FK Pirmasens geht es für das 
Malstatter A-Juniorenteam am kommenden 
Samstag (18 Uhr) mit dem Saar-Derby bei der 
JFG Schaumberg-Prims weiter, die Begegnung 
findet auf dem Kunstrasenplatz im Nonnwei-
ler Gemeindeteil Primstal (Am Schwimmbad) 
statt.

B-Junioren / Bundesliga Süd / Südwest
Die U17 des 1. FC Saarbrücken machte es im 
zweiten Gruppenspiel der Sonderspielrunde 
gegen den 1. FSV Mainz 05 bis in die Schluss-
phase der Begegnung, die im FC-Sportfeld 
ausgetragen wurde, spannend. „Gegenüber 
dem Bundesligaspiel haben wir uns wieder 
gesteigert, was erfreulich war, weil viele zu-
letzt häufiger eingesetzte Spieler mit der U16 
in Elversberg waren. Dafür haben wir es gut 
gemacht und sind in der ersten Hälfte nur 
durch einen Treffer in Folge eines Eckballs in 
Rückstand geraten“, wies Matthias Malter, der 
U17-Trainer des FCS, auf den offenen Spiel-
verlauf hin. Noah Kljajic war in der 27. Minute 
zur Stelle. Auch das 0:2 resultierte aus einer 
Ecke, diesmal vollstreckte Nico Neukirch (71.). 
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„Wir mussten zur Pause wechseln, weil Marco 
Blinn sich nicht wohl fühlte, doch auch danach 
hatten wir eine Konterchance zum 1:2. Wir 
mussten uns jedoch mehr und mehr aufs Ver-
teidigen konzentrieren“, ergänzte Malter. Den 
dritten Treffer erzielte dann Jonas Joachim Pe-
ter Frenzel in der 88. Minute zum 0:3 (0:1)-End-
stand. Nun folgt noch am vergangenen Sonn-
tag das abschließende eher unbedeutende 
Auswärtsspiel in der Vorrundengruppe C beim 
bis dahin ebenfalls noch punktlosen FC-As-
toria Walldorf. Bei der 21:5 (2:2)-Niederlage 
konnte die Begegnung bis zum Platzverweis 
für Sammy Mathieu offen gestalten werden. 
Nachdem Elias Ebner die Gastgeber nach 10 
Minuten in Führung brachte, drehten Marco 
Blinn (14.) und Arthur Dos Santos Reis (22.) die 
Partie zunächst. „In der ersten Halbzeit haben 
wir ein richtig gutes Spiel gezeigt, da hätten 
wir sogar mit 3:1 in Führung gehen können. 
Doch im Gegenzug konnte Walldorf zum Pau-
senstand ausgleichen“, sagte Trainer Matthi-
as Malter. Nils Stodulka traf in der 28. Minute 
zum Halbzeitresultat. Die Wechsel in der Pause 
brachten dann nicht den gewünschten Erfolg, 
in der 49. Minute traf Ryan Nees zum 3:2. „Der 
Platzverweis für Mathieu hat uns nicht gut ge-
tan, danach wollten wir es noch gut zu Ende 
bringen“, sagte Malter zur Schlußphase des 
Spiels, als Aris Isa Malaj (70.) und Vasileios Si-
ontis (73.) zum Endstand trafen. In der bundes-
weiten Platzierungsrunde geht es nun gegen 
U17-Teams aus den anderen beiden Bundesli-
ga-Gruppen. 

B-II-Junioren / Regionalliga Südwest
Auch im Jugendbereich geht es bei Saar-Der-
bys manchmal heiß her. Das war auch zwi-
schen der SV Elversberg und dem 1. FC Saar-
brücken am Samstag vor zwei Wochen in der 
B-Junioren-Regionalliga Südwest so. Die Gäs-
te boten auf dem Kunstrasenplatz im Sport-
park Kaiserlinde viele Spieler auf, die in dieser 
Runde schon in der U17-Bundesliga spielte. 

Doch mit Moritz Girgert brachte ein Spieler, der 
mehr in der Regionalliga agierte, den Gast in 
Führung. Elversberg glich in der 17. Minute aus 
und ging fünf Minuten nach Wiederbeginn so-
gar in Führung. Dann gab es einige hitzige Sze-
nen. Zunächst bekam ein Elversberger Spieler 
die Rote Karte wegen einer Beleidigung (56.), 
keine 60 Sekunden später folgte ihm ein Mal-
statter (57.). „Beide Teams waren gleichlange 
in Unterzahl, so dass die Platzverweise sich 
nicht so sehr auf das Spiel auswirkten. Unser 
zweiter Platzverweis war dann erneut eine 
Ampelkarte, da waren aber nur noch fünf Mi-
nuten zu spielen und wir haben das Ergebnis 
halten können. Es war wieder ein Lerneffekt, 
wir müssen dann selbst ruhig bleiben, wenn 
der Gegner einen Platzverweis bekommt. Heu-
te konnten wir das nicht ausnutzen“, sag-
te FCS-U-16-Trainer Joscha Klauck. Gegen 
die bislang punktgleiche SpVgg. EGC Wirges 
konnte die FCS-U16 am vergangenen Sonntag 
beim 6:1 (2:1)-Sieg ihre Regionalligatauglich-
keit gegen ein Team des älteren Jahrgangs 
unter Beweis stellen. „Wir haben von Beginn 
an eine gute Partie mit viel Herz und Leiden-
schaft hingelegt und deutlich gezeigt, dass 
wir die Klasse aus eigener Kraft gehalten hät-
ten. Wir hatten gleich einen Zug zum Tor und 
die Treffer gut herausgespielt. Die Entwick-
lung zum Saisonende hin mit einem weiteren 
Regionalligajahr im U17-Jahrgang ist spürbar, 
wir haben jetzt auch fast den kompletten Ka-
der zusammen gehabt, was schon einen ge-
wissen Unterschied ausmacht“, sagte Klauck. 
Auch der frühe Rückstand durch Bleart Orani 
aus der 11. Minute schockte sein Team nur we-
nig. Finn Rupp schaffte schnell den Ausgleich 
(23.), Nils Krämer brachte sein Team in Füh-
rung (28.), was auch dem Pausenstand ent-
sprach. Batuhan Erdogan erhöhte zu Beginn 
des zweiten Durchgangs auf 3:1 (48.), ehe Tim 
Wallacher (53.) und Lukas Dier (58.) auf 5:1 er-
höhte. Batuhan Erdogan war in der 60. Minute 
dann der Treffer zum Endstand vorbehalten. 
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Das FCS-Team ist weiter Zehnter und hat zehn 
Punkte Vorsprung vor Wormatia Worms auf 
dem ersten Abstiegsrang. Nach dem heuti-
gen Auswärtsspiel bei den Sportfreunden Eis-
bachtal steht im letzten Heimspiel der Saison 
am kommenden Sonntag um 13 Uhr der TV 1817 
Mainz als Gegner auf dem Kunstrasenplatz am 
FC-Sportfeld (Camphauser Str.). 

C-Junioren / Regionalliga Südwest
Die C-Junioren des 1. FC Saarbrücken haben am 
vergangenen Samstag mit dem 4:0 (2:0)-Aus-
wärtserfolg bei Eintracht Trier vorläufig die 
Spitzenreiter-Position in der Abstiegsrunde 
der U15-Regionalliga Südwest übernommen. 
„Wir sind früh in Führung gegangen und ha-
ben kurz vor der Pause nachgelegt. Danach 
haben wir gut weitergespielt und zwei weite-
re Treffer erzielt, es war ein souveräner Sieg“, 
sagte U15-Trainer und FCS-Jugendleiter Nico 
Wei0mann. Alessandro Cunsolo war gleich 
drei Mal erfolgreich (2., 34. und 70. + 1.), den 

Treffer zum zwischenzeitlichen 0:3 erzielte Jo-
nas Seidel. Das FCS-Team führt die Tabelle mit 
zwei Punkten Vorsprung vor dem FC Speyer 09 
an, dem am Dienstag in einem Nachholspiel 
beim TSV Schott Mainz nur ein 3:3 (2:2) ge-
lang. Am vergangenen Mittwoch bestritt das 
FCS-C-Juniorenteam sein Halbfinalspiel um 
den IKK-Saarlandpokal bei der JSG Stadt Dil-
lingen. Cunsolo (8. und 55.) sowie Yonas Böffel 
(53.) sorgten für die Gäste-Treffer. Die letzten 
beiden Tore fielen in Unterzahl, weil sich ein 
Malstatter Spieler eine Zeitstrafe einhandel-
te. Der Endspielgegner wird am kommenden 
Dienstag ermittelt, dann stehen sich auf dem 
Kieselhumes die SV Saar 05 Jugend und die 
SV Elversberg gegenüber. 

Frauen / Regionalliga Südwest
Nach dem Saarlandpokal-Aus im Halbfinale 
konnte sich das Frauenteam des 1. FC Saarbrü-
cken erst mal zwei Wochen erholen. Das Finale 
bestreiten der 1. FC Riegelsberg und Regional-

Nach dem Spiel gegen den 
SC Friedrichsthal steht 
unsere zweite Mannschaft 
mit 10 Punkten Vorsprung 
an der Tabellenspitze
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liga-Tabellenführer SV Elversberg am Donners-
tag, 18. Mai um 14 Uhr in Lebach. In der Liga 
ging es für die FCS-Frauen am vergangenen 
Sonntag mit dem Verfolgerduell gegen den TSV 
Schott Mainz im Kieselhumes-Stadion weiter. 
Die Saarbrückerinnen mussten gewinnen, um 
ihre kleine Chance auf den Titel aufrecht zu 
erhalten und einen direkten Konkurrenten ein-
zubremsen. Dies gelang mit dem 2:0 (1:0)-Sieg 
auch. Emma Wagner brachte ihr Team nach 24 
Minuten in Führung. Nathalia Michele Shonte 
Pinkney sicherte den Erfolg in der Schluss-
minute ab. „Das war ein ganz wichtiger Sieg 
für uns, weil der Abstand sonst zu groß ge-
worden wäre. Sie sind weiter Zweiter, aber wir 
haben es jetzt selbst in der Hand. Wir waren 
überlegen, hatten noch einen Pfostentreffer“, 
sagte Trainer Taifour Diane nach dem Spiel. Da 
Spitzenreiter SV Elversberg knapp mit 1:0 (0:0) 
beim 1. FFC Niederkirchen gewann, bleibt es 
aber beim Sechs-Punkte-Rückstand auf den 
Tabellenführer, allerdings hat das Malstater 
Team noch ein Spiel mehr auszutragen. Mainz 
liegt mit zwei Punkten und einem Spiel mehr 
in unmittelbarer Schlagdistanz. Am heutigen 
Sonntag um 16 Uhr steht das Auswärtsspiel 
beim SV Ober-Olm an, ehe es am Sonntag, 07. 
Mai um 14 Uhr im Stadion Kieselhumes dann 
wohl zur entscheidenden (Heim-)Partie gegen 
die SV Elversberg kommt.

B-Juniorinnen / Regionalliga Südwest
Das Saar-Derby der B-Juniorinnen-Regional-
liga Südwest zwischen dem Gastgeber SV 
Bardenbach und dem 1. FC Saarbrücken am 
vorletzten Sonntag war eine einseitige Angele-
genheit zugunsten der Gäste aus der Landes-
hauptstadt. Die Malstatterinnen setzten sich 
im Waderner Stadtteil deutlich mit 6:0 (2:0) 
durch. Chelsea Agyei eröffnete den Torreigen 
in der 14. Minute, zehn Minuten später erhöh-
te Vivien Cittlau auf 2:0 zugunsten der Gäste, 
die zwischendurch einen Freistoß von Louisa 
Kiefer entschärfen mussten. Kiefer hatte noch 

zwei weitere Freistoß-Möglichkeiten im ersten 
Durchgang, Aaliyah Dilay Eifler konnte auf der 
Gegenseite mit einen Freistoß nicht ins Tor 
treffen. Vier Minuten nachdem Eifler eine wei-
tere Freistoßmöglichkeit vergab (42.) erhöhte 
Chelsea Agyei auf 3:0 (46.). In der 49. Minute 
markierte Sophie Fürstenau das 4:0, ehe Lisa 
Schorr (78.) und Lena Quack (82.) noch zwei 
Treffer zum Endstand nachlegten. „Anfangs 
war es ausgeglichen, wir konnten in Führung 
gehen, doch dann machte sich etwas der 
Schlendrian breit, ohne dass wir ein Gegen-
tor kassierten. Am Ende wurde es dann doch 
noch deutlich, weil wir uns wieder gesteigert 
haben“, sagte Christian Eifler aus dem Trainer- 
und Betreuerteam.  Am vergangenen Sonntag 
gab es auf dem Kunstrasenplatz im Stadtteil 
Eschringen viel zu jubeln. Das Heimspiel gegen 
den FV Rübenach aus Koblenz wurde deutlich 
mit 5:0 (3:0) gewonnen. Schon nach fünf Mi-
nuten lag der Ball zwei Mal im Gäste-Tor, Tor-
jägerin Chelsea Agyei traf bereits nach drei 
Minuten, Lorena Noemi Loew legte zwei Minu-
ten später mit einem verwandelten Strafstoß 
nach. In der 38. Minute stellte Agyei den End-
stand her. Auch im zweiten Durchgang war 
das Malstatter Team dominant, Lisa Schorn 
erhöhte gleich auf 4:0 (60.), ehe Melissa Nica 
den Endstand herstellte (68.). „Wir waren von 
Anfang an überlegen und haben das bis zum 
Ende durchgezogen, das war eine durchweg 
gute Leistung heute von der gesamten Mann-
schaft“, freute sich Eifler. In der Tabelle ist das 
FCS-Team Vierter, hat sechs Punkte Rückstand 
auf Spitzenreiter 1. FFC Kaiserslautern, der zu-
dem ein Spiel weniger ausgetragen hat. Am 
heutigen Mittag ging es mit dem Auswärts-
spiel beim Tabellenzweiten SV Elversberg wei-
ter, ehe es am Sonntag, 07. Mai um 13 Uhr zum 
nächsten Heimspiel kommt. Der derzerzeitige 
Vorletzte SV Holzbach kommt dann zum Liga-
spiel auf den Kunstrasenplatz an der Andreas-
Kremp-Str. im Stadtteil Eschringen.

Horst Fried
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FCS-FANECKE

FA N E C K E

Schmeer, Thomas               44
Hübgen, Patrick	 34
Rau, Hans-Jürgen              53
Eisenbarth, Lena	 20
Eisenbarth, Lucas             20
Schäfer, Pascal	 47
Fulek , Andreas	 35
Reichrath, Marvin                 31
Riem, Peter	 37

Schmidt, Tim	 39
Mohr, Steven	 30
Baltes, Marco	 44
Pell, Lukas	 33
Bastian, Kevin	 22
Weyand, Stefan	 57
Keip, Pascal	 35
Reinig, Thomas 	 49
Reinhard, Moritz	 40

Huppert, Denis	 31
Stass, Stefan	 60
Prophet, Dirk-Sören          50
Heitz, Fabian	 21

Hartmann, Tomm	 11
Conrath, Ralf	 57
Böhme, Patrick	 46

Happy Birthday!



29

Müller , Stefan 59
Keßler,  Markus 47
Donie, Anja 54
Lessel, Kevin 32
Zimmer, Maike 38
Lampel, Patrick 43
Schütz, Christina 37
Müller, Christian 28
Johannes, Jan 28
Best, Michael 49
Groß, Fritz 69
Lieblang, Patrick 51
Schuler, Marco 30
Bonitz, Tobias 37
Schweitzer, Ralf 50
Tinnes, Reiner 49
Lang, Andreas 58
Schunk, Marko 58
Dahm, George 56
Ochs, Alexander 53

Philippi, Björn 47
Morgenstern, Marcel       26
Engel, Nico 9
Paulish, Julia 27
Schmidt, Andreas               30
Warscheid, Hendrik           37
Maul, Jasmin 26
Keßler, Ralf 63
Paul, Cassandra 25
Zannini, Julia 31
Trenz, Andreas 55
Lorson, Marco 34
Roos, Denis 60
Walther, Markus 53
Hinsberger, Thorsten      24
Aubertin, Hendrik               41
Blodau, Christian 50
Kiefer, Thorsten 37
Hannes, Michael 49
Träm, Jan 25
Arnoldi, Frank 50
Dott, Severin 42
Velten, Paulina 15

Gerhard, Sabine 58
Sanfi lippo, Salvatore        41
Hübner, Katrin 40
Diener, Madeleine               17
Becker, Thomas 35
Müller, Oliver 48
Fuchs, Thomas 57
LaRoche, Christian            40
Jung, Hermann 44
Reinhart, Clemens              45
Egger, Oliver 46
Thielges, Manuela              47
Lehmann, Marcus             44
Vernay, Tanja 47
Heinzkill, Gerhard 67
Schweig, Petra 54
Schmitt, Stefan 56
Schmitt , Manfred             65
Velten, Dustin 20
Klein, Dieter 57
Kasparek, Maria 60
König, Yannis 14

Heinrich, Carsten 52
Noack, Tamara 38
Ronck, Michael 43
Reimsbach, Holger            26
Blaser, Fabio 29
Lampel, Yannic 29
Jerusalem, Marc 40
Kroll, Chelsea 11
Wolf, Gerald 59
Pfeiffer, Daniel 38
Meyer , Jens 31
Schneider, Siegrid            55
Barth, Heike 44
Haag, Daniel 30
Gudt, Stefan 56
Osterode, Jennifer            37
Kollmann, Andrè 49
Messina, Vanesa 31
Scherer, Markus 45

FA N E C K E



ALLEZ
LES BLEUS

www.autohaus-deckert.com
Offizieller Automobilpartner 
des 1. FC Saarbrücken

peugeot DScitroën opel

Saarpfalzstr. 11 
Zweibrücken

Entenmühlstr. 70 
Homburg

Saar-Pfalz-Str. 2a 
Blieskastel-Aßweiler

Jakob-Stoll-Str. 2b 
St. Wendel

Ihr Partner für
Elektromobilität



Wir als starker Partner 
für die Region.
Ob Vereinsfest oder große Veranstaltung, wir sind 
an Ihrer Seite. Vorteile auf einen Blick:

• Kauf auf Rechnung

• 10 % Rabattvorteil

• Bis zu drei einkaufsberechtigte Personen

Sie haben Interesse? Anmeldeformular erhalten Sie 
an unserer Information in Saarbrücken-Güdingen 
oder Dudweiler.

Unsere Vereinskarte - 
Viel. Mehr. Leistung
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WILLKOMMEN

BEI FREUNDEN

Condominio Malveira-Guincho · EN 247 Malveira da Serra · P-2755-140 Alcabideche
Telefon +351 912900166 · info@victors-portugal.com · www.victors-portugal.com

CASCAIS
Lissabon

Farben beeinfl ussen Gefühle. Und sie sind Ausdruck von Individualität. Darum besitzt auch jedes Haus 
unseres Urlaubsdomizils namens Victor’s Portugal Malveira-Guincho eine eigene Persönlichkeit – genau 
wie Sie. Entdecken Sie 19 elegante Gartenvillen sowie 5 luxuriöse Poolvillen mit Privatpool und erleben 
Sie einzigartige Momente in einem einzigartigen Ferienparadies. Sie werden es lieben.

30 Minuten von Lissabon entfernt, gesundes Atlantikklima, milder Winter, Weltkulturerbe Sintra in 15 km erreichbar.

Rosige Aussichten
P O O LV I L L A ROSA

4  SC H L A FZ I M M E R

VP_AZ_PV_Rosa_A4_01_2023.indd   1VP_AZ_PV_Rosa_A4_01_2023.indd   1 23.01.23   09:1823.01.23   09:18



33

WILLKOMMEN

BEI FREUNDEN

Condominio Malveira-Guincho · EN 247 Malveira da Serra · P-2755-140 Alcabideche
Telefon +351 912900166 · info@victors-portugal.com · www.victors-portugal.com

CASCAIS
Lissabon

Farben beeinfl ussen Gefühle. Und sie sind Ausdruck von Individualität. Darum besitzt auch jedes Haus 
unseres Urlaubsdomizils namens Victor’s Portugal Malveira-Guincho eine eigene Persönlichkeit – genau 
wie Sie. Entdecken Sie 19 elegante Gartenvillen sowie 5 luxuriöse Poolvillen mit Privatpool und erleben 
Sie einzigartige Momente in einem einzigartigen Ferienparadies. Sie werden es lieben.

30 Minuten von Lissabon entfernt, gesundes Atlantikklima, milder Winter, Weltkulturerbe Sintra in 15 km erreichbar.

Rosige Aussichten
P O O LV I L L A ROSA

4  SC H L A FZ I M M E R

VP_AZ_PV_Rosa_A4_01_2023.indd   1VP_AZ_PV_Rosa_A4_01_2023.indd   1 23.01.23   09:1823.01.23   09:18

Tea Time à la française
Erleben Sie eine englische Tea Time nach französischer Art – und das

im eleganten Ambiente eines pariserischen Grandhotels.

Preis: 39 € pro Person  ·  Tea Time Deluxe: zusätzlich mit einem Glas Champagner 48 € pro Person

Nehmen Sie Platz in der großzügigen Hotellobby oder im edlen Salon Rouge, wo wir Ihnen

verschiedene Teesorten oder wahlweise auch frischen Kaffee servieren. Dazu genießen Sie

köstliche Sandwiches, feine Canapés, fl uffi ge Scones nach britischer Art sowie kunstvolle Spezialitäten

aus der Patisserie von Franck Kestener. Ein perfekter Nachmittag!

Ein Unternehmen der 

Ein Unternehmen der 

Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Chez Victor’s im
Chez Victor’s im

Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Deutschmühlental 19

Deutschmühlental 19

66117 Saarbrücken

66117 Saarbrücken

Deutschland
Deutschland

Telefon +49 681 58821-950 

Telefon +49 681 58821-950 

www.chez-victors.de

www.chez-victors.de

Bitte buchen Sie Ihre Tea Time spätestens einen Tag vor Ihrem Wunschtermin verbindlich unter Tel. +49 681 58821-950.
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